
Die Wandergruppe am Brunnen im Rappengrund

Am 20.02.2011 fand wieder eine Annelsbacher Winterwanderung statt

An diesem Sonntag  starteten die  Annelsbacher um 10:00 Uhr am Dalles  (Bushaltestelle)  zur
Winterwanderung, zu der der Verkehrs- und Verschönerungsverein Annelsbach eingeladen hatte.

Die Strecke der Winterwanderung vom 20.02.2011

Wir  wanderten  zunächst  in  westlicher
Richtung  zur  Erholungsanlage  Rappengrund,
dann in  den Wald  in  Richtung  Hummetroth.
Auf der Höhe des Brunnens gab es eine kurze
Verschnaufpause,  bevor  es  weiter  bergauf,
vorbei  an  der  Schutzhütte  bis  nach
Hummetroth ging.

Nachdem  wir  Hummetroth  erreicht  hatten,
ging es  am Hummetröther Sportplatz  vorbei
entlang  der  Straße  "Zur  Haselburg"  bis  zur
Landesstraße  L3106,  die  von  Höchst  nach
Brensbach  führt.  Nach  Überquerung  der

Landesstraße  erreichten  wir  die  Villa  Haselburg,  eine  Ausgrabungsstätte  eines  ehemaligen
römischen Gutshofes, die vom Haselburgverein betreut wird.

Hier wartete eine Stärkung auf die Wanderer, es gab Brezeln und Getränke.
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Zum Abschluss gemütliches Beisammensein im Gasthaus

Dornröschen

Die Wandergruppe an der Villa Haselburg

Von der Villa  Haselburg ging  es  in einem Bogen weiter  über die Felder  bis  zur  Querung der
Landesstraße.  Gerade hier  auf der  Höhe spürten wir  den kalten  Ostwind dieses  Wintertages.
Danach ging es wieder hinab nach Annelsbach, zunächst am Waldrand, dann durch den Wald
entlang des Annelsbachs bis zur Erholungsanlage Annelsbacher Tal.

Von  hier  aus  war  es  dann  nur  noch  ein
kurzer Weg bis zum Gasthaus Dornröschen.

Im Gasthaus Dornröschen stärkten wir uns
bei  Carola  und  Peter  Merkel  mit  einer
deftigen  heißen  Erbsensuppe  mit
Würstchen.  In  dieser  geselligen  Runde
wurden  dann  natürlich  auch  die  letzten
Neuigkeiten  ausgetauscht  und  wir  ließen
diese  schöne  Winterwanderung  gemütlich
ausklingen.

Die  vorherige  vom  Verkehrs-  und
Verschönerungsverein  organisierte  Winter-
wanderung fand im Januar 2007 statt, über
die  wir  auch  berichteten.  Danach  gab  es
eine längere  Pause.  Um so  schöner,  dass
wir diesen Brauch jetzt wieder aufgegriffen haben.

Ein  ganz  besonderer  Dank geht an Matthias  Baumann,  der  diese Wanderung  vorbereitet und
durchgeführt hat.

Jürgen Sanne, Verkehrs- und Verschönerungsverein Annelsbach
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